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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gisela 
Sengl, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Markus 
Ganserer, Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Dr. Martin Runge, 
Rosi Steinberger, Martin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Evaluierung der Wasserberatung in Bayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Tätigkeit der Wasserbera-
tung an den Fachzentren für Agrarökologie in Bayern zu evaluieren 
und darüber zu berichten. 

Dabei ist insbesondere auf die Entwicklung der Messwerte (Parame-
ter der Wasserrahmenrichtlinie) in den betroffenen Grundwasserkör-
pern und den betroffenen Oberflächengewässern einzugehen. 

Weiterhin ist über Anzahl und Anteil der Beratungsgespräche im be-
troffenen Gebiet und über Anzahl, Art und Anteil (Prozent-Fläche des 
Gebiets) der ergriffenen Maßnahmen im Rahmen des Kulturland-
schaftsprogramms zu berichten. 

 

 

Begründung: 

Seit Oktober 2009 arbeiten 18 Wasserberater (zwölf Vollarbeitszeit-
kräfte) an ausgewählten Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten und unterstützen die Landwirte bei der Umsetzung der EU-
Wasserrahmenrichtlinie. Die Projektstellen wurden 2017 aufgestockt. 
Inwieweit diese Beratung zur Umsetzung von freiwilligen Maßnahmen 
zum Schutz des Grund- und Oberflächenwassers und damit zur Um-
setzung der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie funktioniert, sollte 
auch evaluiert werden. Dabei sind jeweils mehrere vergleichbare Ge-
biete mit und ohne Wasserberatung auf ihre Entwicklung der Nitrat- 
und Pestizidwerte zu untersuchen und zu bewerten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Gisela Sengl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/20535 

Evaluierung der Wasserberatung in Bayern 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass in Absatz 2 das Wort „insbe-
sondere“ durch die Wörter „soweit möglich“ ersetzt wird.“ 

Berichterstatterin: Gisela Sengl 
Mitberichterstatter: Thorsten Schwab 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Umwelt und Verbraucherschutz hat den Antrag mitberaten. 

2. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Umwelt und Verbraucherschutz hat den Antrag mitberaten. 

3. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 70. Sit-
zung am 28. Februar 2018 beraten und e i n s t im m i g  mit der 
in I. enthaltenen Änderung Zustimmung empfohlen. 

4. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz hat den 
Antrag in seiner 83. Sitzung am 12. April 2018 mitberaten und 
e i n s t im m i g  der Beschlussempfehlung des federführenden 
Ausschusses zugestimmt. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Gisela Sengl, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Mar-
kus Ganserer, Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Dr. Martin 
Runge, Rosi Steinberger, Martin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/20535, 17/21819 

Evaluierung der Wasserberatung in Bayern 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Tätigkeit der Wasserbera-
tung an den Fachzentren für Agrarökologie in Bayern zu evaluieren 
und darüber zu berichten. 

Dabei ist soweit möglich auf die Entwicklung der Messwerte (Parame-
ter der Wasserrahmenrichtlinie) in den betroffenen Grundwasserkör-
pern und den betroffenen Oberflächengewässern einzugehen. 

Weiterhin ist über Anzahl und Anteil der Beratungsgespräche im be-
troffenen Gebiet und über Anzahl, Art und Anteil (Prozent-Fläche des 
Gebiets) der ergriffenen Maßnahmen im Rahmen des Kulturland-
schaftsprogramms zu berichten. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 2)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Listennummern 10 und 22. Es sind dies 

der Antrag der Abgeordneten Biedefeld, Woerlein, Ruth Müller (SPD) betreffend "Akti-

onsplan zur Gewährleistung des Tierschutzes in Bayern erstellen – unsere Tierheime 

nicht länger im Stich lassen und die Behörden im Bereich Tierschutz stärken" auf 

Drucksache 17/20700 und der Antrag der Abgeordneten von Brunn, Adelt, Scheuen-

stuhl und anderer (SPD) betreffend "Kein Wortbruch der Staatsregierung! Bayern 

braucht einen dritten Nationalpark" auf Drucksache 17/20936, die auf Wunsch der 

SPD-Fraktion einzeln beraten werden sollen. Diese Anträge werden voraussichtlich in 

der Sitzung am 15. Mai aufgerufen.

Über die übrigen Nummern lasse ich nun abstimmen. Hinsichtlich der jeweiligen Ab-

stimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gibt es Gegenstim-

men? – Keine. Gibt es Stimmenthaltungen? – Auch keine. Ich frage die fraktionslosen 

Abgeordneten. – Sie sind nicht da. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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